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. j L%Jjl) j Jb ^ £- <*ü^AŜ s ^y*& • JJa-OJk_jj J J J {If 'S* '- .̂̂

Tafel 73. Baalbek. Vorhalle und Hauptportal des Bacchustempels. Aufnahme
der Kgl. Preußischen Meßbildanstalt.

Man betrat die Vorhalle auf 33 Stufen, von denen heute nur noch der oberste Absatz
sichtbar ist. Die Türe ist eine der schönsten und großartigsten aus dem ganzen Alter¬
tum. Ihr Rahmen zeigt in reichster, feinster Bildhauerarbeit und in vielfachem Wechsel
Ährenbündel, Mohn, Efeu, Weinlaub, dazwischen menschliche und Götterfiguren, z. B.
Nymphen, die den jugendlichen Gott Bacchus säugen, den Pan, die Satyren, Bacchantinnen.
Eroten bei der Weinlese. In großen Blumen entdeckt man Tierköpfe. An der Unterseite
des Türsturzes schwebt ein Adler, er hält in seinen Fängen den Merkurstab(das Symbol
des türhütenden Gottes), und Eroten tragen Girlanden. Diese Tür konnte einst durch
große Gitter verschlossen werden. Zwei kleine Pforten rechts und links von der großen
Tür führten zu den Dachtreppen. (Iber der Pforte rechts bemerkt man einen reichen
Figurenfries, links ist er nicht zur Ausführung gekommen.
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